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im Juli 1917 .

1. Der Anteil Badens am Ertrag der deutſchen Bodenſee⸗ und

Rheingrenz⸗Fiſcherei im Jahr 1916 .

Die Geſamtausbeute der deutſchen Bodenſee - und Rheine grenz⸗Fiſcherei an Fiſchen belief ſich
im Berichtsjahr 1916 auf 175 971 kg zu 356 900 / gegen 199 468 kg u 272758 J im
Gahr 1915 und 270 496 kg u 3154835 AM im Jabr 1914 . Die Ausbeute blieb im Berichts
jahr nach Menge der gefangenen Fiſche erheblich hinter der der Vorjahre zurück , übertrifft dieſe
aber dem Werte nach außerordentlich .

Aus den nachſtehenden beiden Zuſammenſtellungen iſt erſichtlich , wie
ſich

das Geſamterträg⸗
nis im Jahr 1916 auf den Bodenſee , Unterſee und die Rheingrenzſtrecke , ſowie auf die einzelnen
deutſchen Bodenſeeuferſtaaten verteilt :

i i

t abenia sou
sg

Fiſcharten Rett
R

( Baden ) ( Baden ) Zuſammen

kge | A kg | AM kg 4 ken hinat
|

EOLAUTR AIE. , o a T a 63 744 | 183 585 65 ] 108 i — | 68809 | 183 638
Wana ana a a eS SOA

| 18001 4 141 7 885 o 18028 | 25886
Sand - ( Weiğ - ) Felen 2812 | 6731 ] 7779 | 15898 | 10591 ! 22 629
KilchenGropffelcher) 472 7137 K 3472 7137
Maränen . PTa TOG uk 9 36
Forellen : pe ga |

a) Bahe . ; 1 810 | 5 031 bai 3 18 1318 5 044
b) Sh web- oder Silber⸗ 4480 | 15 660 965 | 8 27 | é- 5445 18 984
c) Grund ERAS ESNEA - | 44 | 148 | EN 44 148 ]
d) Regenbogen : . . % — ie aci ] ù

apaae) Rhein-Forellen . i 348 | 1280 8343| 1280
Saiblinge ( Röte ) . . . . 252 | 507 — 252 557
Rheinlachs | - S 3604| 14752 | 3604 ) 14752
Galmi o EROE w g ` Pians 400 | 1804 | 400 | 1804
Miden . . . ATRA 28

|
60 5761 1008 23 69 627 | 1187

Ern . siat ad a a 2185 | 4 212 57 89 4| ikoa 43814
EDES a EAAAN Caria 3596 ) 6 883| 7347 | 13429 138 | 412| 11081 ) 20724
Bander . . 4 104 270

— — 104 270
Barſche ( Egli , Rräer) «f 10731 ) 10625 ] 13440 | 18099 7 11| 24178 ! 28735
RASEN E aa ai 210 | 821 488 | 626 7 13 705 960
Brachſfen „ 8890 2958 13185 ] 7918 5 71 17080 10888
OLETTE SE ERER EN 135 | 203 364 720 wapa 499 | 998
Barben . 479 | 491 136 | 147 155 | 949 770 | 887

Weißfiſche(2llet, Nafenuſw. ) 6184 ; 2964 ] 4645
|

1906 5091 | 6003 | 15870 ) 1087 %
MALENI Vei 347 | 695 17| 16 929 | 78 393 789

O EE |
. 5 8 e 5 8

Sonſtige Fiſche ( Haſel , Roſt | | |
E R anan S 88 17 70 35 | 108 59

112 838 | 266 887 | 583824 ) 65 809 9809 | 24 704 175 971 | 356 900
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Fiſchart
Baden Württemberg Bayern

|
Zuſammen i

Fiſchartentiſcharter für 1 kg

kg A kg | “ A
j KATIM |

* |
f — i a

—
I

| | f
|

Blaufelchen . | 40440 | 121 667| 221029 | 57 928}. 1 275 | 8 940 | 63 7441188 5385[ 1 2,88 |
Ganaf 3 634 7 236 e 2 86091 1041

|
2156 8 887 | 18 001 >03

Gand- Jaeden | 1181 ) 2590 | 1283/8064 ] 898/1077 . . 2812 ) 6781 | 2,3 i

| Rithe ( ffelchen) EEIZ . 9 990 768 | 1824 781
|

Lali 3472 71 7 2,06 I
Maräã E 9| 36 | '

9 6| 4,00

ellen | |
| | Lh |

a) Bach⸗ 296 | 1068 ; 1014 | 3 963 -
|

131050313,84 «

b) Schwepeober €Silber⸗ 2274 ) 7855 167 | 5911 20891 72141 4480 | 15 660] 8, 50

i SLRS | | | | i
i | |

j | |
s

: | | | | |

|]
| | | 52 57] 2,21

|
|

| ii

|
| |

|

| i |
| wat lt Aih aba
|

829 | | 6811 7171376

E
728 1 898 411 / 751

8 9] 161 92] 245

| 37091 37591 1488 ) 1713 |

Karpf 114| 163 12 19
|

| Brachſen . 197
|

1 629 699 558

Schleien 17 29

y
132

| Harden
9 9

Wei 2072 954} 817| 3865

Aale 42 89 n 480 8i |
| ar

i

5 |g ratl KS |

| G | j
| |

ͤ 33 17 | | 33 17| 0,52
f

|

| | 99 186 85 754110 106 | 21 838 į 112838 | 266 887 | 2,86

| l
| Í | i

d lI

Bon dem Geseja mtertrag des Berichtsjahrs trafen auf den Ober⸗ und i oeaio 112 838 kg

zu 266 387 /½ gegen 144541 kg zu 210749 M und 226 102 kg zu 271989 M in

Jahren 1915 und 1914 .

Auf den Unterſee von Konſtanz bis Radolfzell und Stein entfielen 58324 kg 3u 65 809 M

gegen 47667 kg gu 46706 Mo und 38933 kg gu 34623 Mb in den beiden Vorjahren .

Auf die de tióje Greni trede des Rheins von Stein bis BJafet famen 9809 kg au 24704 M

gegen . 7260 kg 3 303 M und 5461 kg qu 8823 Jb in den Jahren 1915 und 1914 .

In der gwei
itni Zuſammenſtellung wird nur die eigentliche Bodenſeefiſcherei ( Ober - und

Überlinger fee) idargeſtellt .
Der Haupte nteil am Geſamtertrag unter den deutſchen Bodenſeeuferſtaaten entfiel auf Baden .

Im einzelnen waren an demſe kf Aat Baden mit 63 546 kig im Werte von 159 . 295 M

oder 59,8 % de e 59,0 und 66,30 in den beiden Vorjahren , Württemberg mit

89 186 kg c 82,2
°

gegen 30, 6 % und 29,3 lo und Bayern mit 10106 kg

zu 21338 M 1 REE und 4,4? in den beiden Vorjahren . Während die ver⸗

hältnismäßic
der Anteil $ni on

nen Zuwachs gegen T beiden Vorjahre aufweiſt , iſt

m Rückgang gegen das Jahr 1914 ein wenig gegen 1915 gewachſen ;

Bapern zeigt bei ſtar a Zunahme gegen 191 eine geringe Abnahme gegen 1915 .

Unter den 21 beſonders aufgeführten
?
Fiſcharten , die zum Fang kamen , nahmen ganz all

gemein auch im albi 1916 wieder die Blaufelchen nach Menge und Wert die erfte Stele ein .

Es wurden davon 63 809 s im Werte vom 183688 / eingebracht gegen 94450 kg zu

148531 Mim Jahr 1915 und 180 758 ks zu 223 762 Jo im Jahr 1914 ; ihr Wert machte

entſprechend 51,5
°

gegen 3 % und 70, aus . Die Blaufelchen wurden bis auf 65 Kg auch

diesmal wieder im Ober⸗ und Überlingerſee gefangen .
Von dem auf der deutſchen Grenzſtrecke des Rheins am hhäufigſten gefangenen und den größten

Gewinn bringenden Fiſch , dem Rheinlachs , wurden im Berichtsjahr wieder eine größer e Meuge,
und zwar 3604 kg eingebracht gegen 3593 kg im Vorjahr und nur 1686 ke im Jahr 1914 ;

im übrigen iſt auf der Rheingrenzf iege nur noch der Fang von Weiffiſchen im Jahr 1916 er

wähnens wert , der mit 5091 kg im Werte von 6003 / im Berichts sjahr erheblich Höher war , at

der in den Vorjahren ( 2156 kg gu 2113 M und 18 35 kg zu 1693 ) .
.
ç¢
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Der Preis der Blaufelchen , des Hauptfiſches des Bodenſees , ſtieg gegen 1915 und 1914

um 1,1 und 1,64 Mb unb brachte e8 auf 2,88 M für 1 kg, dag find 52 Pfennig über dem

Durchſchnittswert aer im Jahr 1916 im Ober - und Überlingerſee erbeuteten Fiſche zu 2,36 /

fiir 1 kg .

2. Hagelſchaden und Hagelverſicherung in Baden im Jahr 1916 .

Der im Jahr 1916 im Großherzogtum verurſachte Hagelſchaden beträgt nach den

amtlichen Feſtſtellungen insgeſamt 1568 732 / gegen 1 125 072 / im Jahr 1915 . Nach

der Größe des Schadens nimmt das Jahr 1916 im letzten Jahrzehnt die zweitletzte Stelle ein .

Der durch Hagelſchlag angerichtete Schaden hat im ganzen 12 419 ha landwirtſchaftlich

genützte Fläche betroffen , d. ſ. 1,58 /¼ der geſamten ertragenden landwirtſchaftlichen Fläche

(Acker⸗ und Gartenland , Wieſen und Rebland ) des Großherzogtums .

Unter den einzelnen geſchädigten Gewächsarten ſtehen , dem Umfang des Anbaues

entſprechend , Getreide und Hülſenfrüchte mit einer Schadenſumme von 1040 453 / , d. ſ. 66 , %
oder zwei Drittel des Geſamtſchadens , an erſter Stelle . Der Reſt verteilt ſich auf Reben ( 13,4 )
Handelsgewächſe ( 3,2/ ) , Kartoffeln , Butter - und Zuckerrüben ( 5,5 %) , Obſtbäume ( 4,0 ) ,
Wieſen⸗ und Futterpflanzen ( 6,5 %) und Gemüſe und ſonſtige Gartengewächſe ( 1,1/ ) . In der

folgenden Überſicht ſind die verſchiedenen Gewächsarten nach geſchädigter Fläche und Schadens⸗

betrag einzeln dargeſtellt :

Gewächſe ha

Weizen ( 1625,4

Doe od a a ROR

MOGAE cabant AA 1633,8

A E EE

COREA a ta aa A 1481,08

Sonſtiges Getreide , beſonders
Miſchfrucht . . . 132,43

Hülſenfrüchte 26,54

Kartoffeln . 6902,68

Buckerrübeft . . 15,12

Futterrüben . . . 139,98
Ri M RETECEI mI ERSO

izerne %½% nad Ai s 438,18
ONMM aE ai AE 74,00

2 Q
Die Schadenwetter des Jahres 1916 gingen an 36 Kalendertagen nieder , davon fielen

12 , alſo ein Drittel , in den Monat Juli , je 6 in die Monate Juni , Auguſt und September , 5 in

Auf den Monat Juli trifft auch der größte Anteil

ſowohl am Schaden ( 733 151 ) als an der geſchädigten landwirtſchaftlichen Fläche ( 5 815 ha ) .

Nach der Größe des Schadens folgen dann die Monate Mai mit 584 047 M, Juni mit 116 556 Ab,

Auguft mit 78 922 / , April mit 48906 / und September mit 7 150 / . Der durchſchnitt⸗

liche Hagelſchaden auf einen Hageltag belief ſich im Monat Mai auf 116 809 46 , im Juli auf
61096 / , im April auf 48 906 Mo, im Juni auf 19 426 / , im Auguſt anf 18154 Ab imd

ben Monat : Mai fowie 1 in den Monat April .

im September auf 1192 Mo:

Der ſchwerſte Hageltag des Jahres war der 4. Juli , an welchem ein Schaden von 502 411 /

entſtanden iſt . Es folgen der 24 . Mai mit- 319625 Mo, der 25 : Mai mit 144 390 fb , der

M.
218 062
157 173
284 481
204 197
204 300

16 846
5 8394

80 586
2 000
4170

25 304
17 937

2 800

Gewächſe
Sonſtige Futterger
Olfrüchte
Tabak
Hopfen }
Hanf und Flachs

Reben f Holz $
\ rauben

Obſtbäume
Obſt
Maton. S HEUaWieſen

Ochund
Gemüſe und ſonſtige Garten —

gewächſe

26 . Mai mit 105 322 / und der 27 . Juli mit 107 998 M.

fich der Schaden auf unter 100 000

Die Zahl der in den einzelnen Monaten geſchädigten Gemeinden beträgt im Juli 70,
im Mai 47 , im Juni 31 , im Auguſt 17 , im September und im April je 7.

Auf die Kreiſe verteilt ſich der Hagelſchaden folgendermaßen : Den größten Schaden hat mit

388 095 der Kreis Waldshut zu tragen ; nicht viel geringer iſt der Schaden in den Kreiſen
Lörrach ( 358 875 M ) und Heidelberg . ( 338715 Mb) .

148 024 M. Dann folgen in gröğerem Mbftand die Kreiſe Mosbach ( 91204 ) , Freiburg
( 75 588 Mb) , Mammheim ( 54871 ) , Vilingen ( 52 402 H6) , Offenburg ( 34 627 ) , Karlsruhe
( 25 331 M) umd Baden ( 1000 ) .

Mo.

ha M
vädje . 186,28 4711

TR ARIGI ON 86 915
42,08 12 118

ETEN S 0,70 40
1,83 860

48 700

Muf den Kreis Konſtanz entfallen

Prep ee E a E n a e

'

296,57 . 162 200
18 725

— 43 891
2058,15 46 838

0 223,5 5 4 250

73,86 16234

An den übrigen Tagen belief

15
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Die Verteilung des Schadens auf die einzelnen Amtsbezirke zeigt nachſtehende Tabelle :

Heſchädigte Davon
|

a| Oeihädigte | Davon
landw.

gide Schaden durch S landw.
i Schaden |

durch

4 1) in Pro⸗ Ver⸗ R E E [in Pro , Ver⸗
Amäbezirke

über⸗ hikat
m

ſſcherung Amtsbezirle ! ) aj über
Aa aer

m
ſſcherung

andw. ze landw . è
haupt genützt . Eroen i gedeckt

baupt
genützt .

oen
| gedeckt

“| hna Både M | M a T E TA EAA E.

| | k
| |

Bonndorf ~" . | 15p2 393 | 12,231 310 123/28 187 BH 7. TRE Te t000 -

Donanefjhingen | . 5 | 704| . 2,95] 41 996 | 85 052) Bretten s » wj 2 2| Q1 650| 495)
Engen . . 4 194 | 0,84] 13 597/13 5961| Bruhjal . 3 215 | "0ga 21081 ) 169

Meßkirch .. 3 45 | 0,25] 6278 ) 69231 Karlsruhe l Hoof 100 92

Pfullendorf -+
$ 850 |115;89 1 Shd 93 RA

Pforzheim | t6 o1 ] 8500 |

Säckingen 58| . o,66] _ 2700 | 24 ! i $] A

St Blaſten 5 8g ' 08 g6 140 81O Adelheim p 2 223 ( 1,39 9600 ) 6695
d s | = Ta Q KAE A Koc 9 QD

Stota ii 84286 (otar 13 812 8 050 f Buben . . . j 8 52 2,44) 56 210/25 924

Triberg 2 7 %8 719 2194( Eberbach . . . 4 92 1431 7231 *72⁴ů
7 ? s J x c ART A oN IAA ZNK 4

Überlingen .| 91 ] o7 \ 6028| . 39261] Eppingen J 2] 305] 2,46] 30 360 *)59053
Villingen . . 2 511 029) ) 9 8220] Heidelberg 7 588 364| 55 556/87 230
Waldshut . . 8 822 3½3 49 132 1 105 Mannheim sfo Lf 190/175 8060014128

eh Mobah .a ee fa Difi 243) 1174: 16833/1383 802

Breiſach . . . 267 %s ] 13 210 1854ſ Schwetzingen 1 10 % . 390 369

Freiburg . 114 — — 500 ) 697[ Sinsheim . . 8 1881] 5,681 252 799 | 102457

OWE o Ao ] 510,03 200 137 Tauberbiſchofsh . 1 8l “o,s 1830 | " 1675

Lahr 1 2 0 650 — Weinheim . . 8 243 3,04] 28 881): 8882

Lörrach . . . 13 [ 1151 7½9248 472 “ 975 TR] sa a
Mülheim . 9 | 520 ] Pi 101 353| 18 4271| Gropherzogtum | 167 |12 419) 1,581 1568732 718412

Neuſtadt . 30 | ;z9ļa b800 ) 636 |
Difenburg . . l 100 | x0,34 + 3 000| , 2097 |

Schopfheim . ] 77 0,73). 9050 } |

Waldkirch i 6] 852 | 3,571 60578/1444 | |

OAD - a 3 127
| tarl 80 Vllliyer | |

1; Zu den Amtsbezirken Konſtanz , Emmendingen , Ettenheim , Staufen , Schönau , L berkirch, Achern, Baden, Naſtatt , Durlach,
| Ettlingen , Wiesloch, Borxberg und Wertheim wurben Hagelſchäden nicht gemelbet.

| 2) Das Mehr beruht auf abweichender Schätzung des Schabens durch dle Verſicherungsgeſellſchaften .

5 ) Hier iſt die Fläche des Jahres 1915 zugrunde gelegt, da dieſelbe 1916 nicht ſeſtgeſtellt wurde,

|

Darnah hat am ſchwerſten der Amtsbezirk Bonndorf durch Hagelſchaden in Höhe von

310123 Mo gelitten . . Hart wurden auch betroffen die Bezirke Sinsheim ( 252 799 JJ/ ), Lörrach

( 248 472 ) , Pfullendorf ( 108 314 ) und Müllheim ( 101353 ) . In den übrigen Amts

bezirken betrug der Schaden unter 100 000 M.

Durch Verſicherung wurden nach Maßgabe der gewährten Bruttoentſchädigungen

718 412 / oder 45,8 / des geſamten Hagelſchadens gedeckt. Außerdem ſind im Amtsbezirk

Wiesloch , welcher uns keinen Hagelſchaden gu melden Hatte , 239 / / Liberalitätsentſchädigungen

gewährt worden . Von der Geſamtentſchädigungsſumme trug die Norddeutſche Hagelverſicherungs⸗

geſellſchaft 667 193 /% ( 92,9 9o) , in den Reft teilten fich die Hagelverſicherungsgeſellſchaften Ceres ,

Boruſſia und die Deutſche Hagelverſicherungsgeſellſchaft für Gärtnereien . Wegen des Verhältniſſes

zwiſchen Schaden und Entſchädigungsſumme in den einzelnen Amtsbezirken verweiſen wir auf die

vorſtehende Tabelle .

Nach den Angaben der vorgenannten vier Verſicherungsgeſellſchaften , welche in Baden das

Hagelverſicherungsgeſchäft in Händen haben , hat die geſamte Verſicherungsſumme im Berichts
jabr 59 962594 Jo ; die Bahl der Teilnehmer hieran 46 952 betragen . Demnach ſind auf 100 6

Verſicherungsſumme 1,20 / Bruttoentſchädigung gewährt worden . Im Vorjahr belief ſich die

Verſicherungsſumme auf 57 548 689 / und die Teilnehmerzahl auf 46 821 . Die Zahl der ab⸗

geſchloſſenen Gemeindeverſicherungen ( 2202 ) hat gegenüber dem Vorjahr um 7 abgenommen und

umfaßte 41681 beteiligte Verſicherte ( 1915 : 41 466 ) mit einer Verſicherungsſumme von

40 390 796 / ( 1915 : 39 636 315 ( ) . Bei den Einzelverſicherungen fant die Bahl der Teil

nehmer von 5355 im Vorjahr auf 5 271 , während die Verſicherungsſumme von, 17 9128374 Mo

im Borjahr fih auf 19571798 l erhöhte . Die mit verſicherbaren Gewächſen beſtellte Fläche

fehlt für 1916 . Von der Geſamtverſicherungsſumme entfallen 57 820028 K ( 96, %/ ) auf die

Norddeutſche Hagelverſicherungsgeſellſchaft .
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3 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Juli 1917 .

Im Monat Juli 1917 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 523 Unfälle zur Anzeige , wo —

von 503 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 20 auf die Forſtwirtſchaft

entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 204 Fälle ; hierunter ſind 9 Fälle mit tödlichem Aus⸗

gang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 16850 angewieſen , und zwar

ant 195 Berlegte 16585 M und an 2 Witwen 265 M.

wurden weiter 520 / Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu

100 aus .

Perſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 221

Anfang des

Für die tödlich verlaufenen Unfälle

Monats Juli 25571 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats Juli durch Einſtellung der Rente 92

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges argons hiernach auf
300 M.

und durch Tod

1. Auguſt 25 576

Die Zahl der Fälle, in welchen im Laufe des A Juli Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 87 ; in 425 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

4. Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen

kai des
PRIER: 1917 .

Monate

uſw .

Januar . ,
Februar
Märg

April
Mai

Juni

Januar
Februar
März

April
Mai

Juni

März

April
Mai

Juni

April
Mai
Juni

I. Vierteljahr

Ea a U A

II . Vierteljahr :

I . Vierteljahr

II . Vierteljahr .

ANANS S
Februar

I. Vierteljahr .

II . Vierteljahr .

II . Vierteljahr .

f

Ba
Bahi |

128 |
98 |

104 |

330 |

117
117 |

850 |

199]1
$

|
260 |
116
121

99 |

336 |

116 |
|

n
Güter | Tiere

t. Stück

502,0 ] 888

627,0 ) 242

859,0 382

1988,0! 1007

585,0 | 310

456,0 ] 328

457,0 | 258

1498,0! 896

Davon Überſchl

437,0 8

811,0 12

455,0 ] 832

1203,00 47

492,0 l

340,0 6

222,0 3

1 054,0 10

Davon Überſchl

Kehl

Rhein au Berg | |Rheinat Tal Rhein zu

Karlsruhe
Rhein zu Tal

Schiffeel
Güter | Shiffe] Güter

Schiſe
Güter

r

edife Güter
Bayt | t. | gar | ' ii got | - ti . higi Ù

Ankunft :
38

27 a510] £ | 600,0 ] 72 | 49 984,0]: ` 91 "526,0
2 | 4224,0 ) 3 | 3 | BBDO e. TNL

12 | 6021;ro 4 | 550,0] 91 46 186 , 10 1005,0
52 138196,0 ] 11 (1150,0 166 [96709,0]o9 ( T53, o!
56 448170 8 | 8220 | 107 82007,0 ) - 14 885,0]
5l 48 402,0 15 | 711,0 } 105 | 76 540,0 86 | 1741 0
79 81 106 , | 9 | > J 106 | 78 082,0 ] : -39 | 1896,0)

186 | 1743%,0] 32 | 1 538,0 318 2366380 89 | 4022,0
ag von Hauptſchiff àu Hauptſchiff

| |] > Ea
|| | I|

Leoz ddrsi fiel a niaaa
| || K
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Mannheim

Monele
Mannheimer Hafenanlagen ohne Rheinauhafen Rheinauhafen

Mona PELS L i aii : i .

i
Rhein au Berg | Rhein gu Tat | petor aun | Rhein zu Berg | Rhein gu Tal

SPAD
He

CORUE
IOS Güte | Güter | . COTES

f

Schiffe Güter Schiffe ] eincchl. Schiffe einſchl. Schiffe Güter Schiffe Güter

| | Floßholz Floßholz

a o la ta gat l e MA Tee gage e A Te EE

Ankunft :

Xammar . . . . |} 1691 116211,0 22

pebruari . . 52 | -29 687,0 ] 5

März . . ] [ 239 148 161 % 18 |

3

I . Vierteljahr . 460 294 959 45 | 8051,0 - 251 | 44949,0 ] . 384 1825365,0. 7c913,0

| 3974,0 | 93 18649,f 114

|

April . . 254 163 802,0 21| RIMA 116 26. 596; 0| 175 142693,0] : - 6 | - - 996; 0
|
|

866,0 |
10 | - 1568,0 48

3 211,0 ||; - 148 | -24 782,0 ] 222
89 370,0 474,0
111952,0

|
120,0

174043 ; 0 319,0

AEE E 287 | 204
999,0]

4 | 30390 161 | 26582,0 ] 170 | 157817,0 | 8 | 3385,0

aN 287 | 167954,0 ] 27 |. 4063,0 116 | 13777,0] 162 1164888,0
2 | 270,0

II.Bierteljahr . | 778 | 536755,0 72 | ongo] 393 | 66955,0 ] 507 465398,0 16 |4 651,0

Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

Januar in 2E1702 36,0 teigia N. HIIRE

aE o a a asg . oie 3 1568,0 $ | a

M a A i AA oi 69,0] 20 668,0 i - i |

I . Bierteljahr . w
na 107,0) TTE

e | 88 4500k Daa | | |

l Mt a ara 966,0 — i | |
| Mai d Aa pag itoni i 22 1600 ] . . — |

i E i araael : | CETE MG a ] at l e 9434,0 | |

K IL. Bierteljahr . 4 441/ % dol moa i amasol a Tiot | | —

i Abgang :

Januar 35 1762,0 148 | 55 944,0 56 490,0 } 15 900,0 . 52 3 978,0

Somar oA 8| tasol 92 | 128520 ] 17 | 164,0 ) = 3 | . — | -64 12600,0 ]

Märrz 62 |- 1158 | 259 51 760,o0] 187 | 11506,0 72 | 1125,0 141 | 1145,0

| Is Biertetiahe - | 105 | 3068,9 ] 490 [120056,0 210 | 12160,0] 90 | _ 2025,0], 257. | . 728,0

April a . - d 49 4151o ] 261 | 55016,0 ) 131 | 9187,0 ] 54 | 1350,0 138 2557,0
Wai s are oge 71 | 24832,0 356 | 79871,0 ) 120 | 4946,0 ] . 30 | 669,0 144 | 1140,0

uiti oh .eo 18 | 1849,0 ] 311 | 68029,0 . | 67 | 2860,0] 15 | — | | 142 | 780,9

II. Bierteljahr | 193 | 8432,0 028 202 416,0 318
|

16.943,0| - 99 | 3019,0 : 424. : 4477,0

Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

Januar -> PATY 529,0 18 230,0 | | 208,0 n, yia

Februar soel 18,00 1120,0 |
$ |

März n | 317,0 - >- 17 108,0 | 486,0 l

o) I . Bierteljahr .| . aer 324,0 ] . | _ 36 458,0 | | 694,0 a | j

E SS TTT ] 313,0) ; STSL o oir 555 , |
D ar ai Ri Y 368,0 Sa ay 0il iiri S8200 |

aia in iia 305,0 . | 12325,0 | artk aAA |
x 1

— | ae
pragia Se t aame

.

II . Vierteljahr . A 986,0 | 56 293,0 | | 4144,0 | ||

5 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Juli 1917 .

Der Arbeitsmarkt und damit die Geſchäftstätigkeit der badiſchen Arbeitsnachweiſe zeigt

gegen den Vormonat keine weſentliche Veränderung . In der männlichen Abteilung ſtehen An —

gebot und Nachfrage ſowie Vermittelungsergebniſſe auf der gleichen Höhe , während die weib⸗

liche Abteilung einen , wenn auch nicht erheblichen Rückgang aufweiſt . Bei dem andauernden

Arbeitermangel auf faſt allen Gebieten iſt es erklärlich , daß die offenen Stellen für Männer faum

zur Hälfte von dem vorhandenen Angebot gedeckt werden konnten .

Für die wichtigeren Berufsgruppen verlautet von den Anſtalten folgendes:
a) Männliche Abteilung :

Zu den Erntearbeiten wurden zahlreiche landwirtſchaftliche Arbeitskräfte verlangt , die

dank der Bereitwilligkeit von Hilfskräften aller Art in den meiſten Fällen geliefert werden konnten .
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Auch Lazarett - Inſaſſen ſtanden hierzu ſowie für Gartenarbeiten meiſt in genügender Zahl zur
Verfügung ; durch Kriegsgefangene konnte gleichfalls wieder manchen Arbeitgebern die nötigen
Arbeitskräfte zugeführt werden . — Das Verlangen nach Metall - und Eiſenarbeitern aller Art
trat nicht mehr in ſo ſcharfer Weiſe wie bisher hervor , vielleicht deshalb , weil manche Betriebe ,
von der Erfolgloſigkeit ihrer Bemühungen zum voraus überzeugt , ſchon gar nicht mehr ſich nach
männlichen Arbeitskräften umtun , ſondern zum Erſatz weibliche Hilfskräfte einſtellen . In der
Pforzheimer Gold - und Silberwaren - Induſtrie war der Geſchäftsgang immer noch zufrieden —
ſtellend ; ganz beſonders geſucht waren ſtets Goldſchmiede auf beſſere Waren , Faſſer , Medaillon —
macher , Ringmacher uſw . , und es herrſcht großer Mangel an Arbeitskräften . — Bei der Papiet -
Induſtrie fehlte es in Karlsruhe an tüchtigen Buchbindern . — Arbeitermangel machte ſich ferner
fühlbar bei Sattlern in Freiburg , Karlsruhe und Mannheim ; Schreiner und hauptſächlich Küfer
waren geſucht in Freiburg , Karlsruhe , Konſtanz und Mannheim . — Im Nahrungsmittelgewerbe
waren in Freiburg beſonders Bäcker geſucht , während arbeitſuchende Müller und Metzger etwas
zahlreicher vorſprachen . In Karlsruhe , Mannheim und Pforzheim konnten Arbeitſuchende
dieſer Berufe immer leicht untergebracht werden . —Nach wie vor iſt an den größeren Plätzen
der Mangel an Schuhmachern und Schneidern und an Friſierern beſonders empfindlich , ſo in
Freiburg , Karlsruhe , Mannheim und Pforzheim . — Muh Maurer , Zimmerleute und Glafer uſw .
waren in dieſen Städten ( ausgenommen Pforzheim ) ſowie in Konſtanz ſtets verlangt . — Buch⸗
drucker und Schriftſetzer waren ohne Erfolg geſucht in Karlsruhe und Mannheim . Heizer und

Maſchiniſten fanden in Karlsruhe und Mannheim ſtets gut bezahlte Beſchäftigung . — Die Frei -
burger Fachabteilung für kaufmänniſches Perſonal hat zahlreichen Zugang durch Hilfsdienſtpflich⸗
tige , diel vom Einberufungsausſchuß angewieſen wurden , ſich um eine Beſchäftigung umzuſehen .
Infolgedeſſen war es möglich , einen Teil des erheblichen Bedarfs decken zu können , und zwar
auch durch weibliche Hilfskräfte . In Mannheim trifft das auch im Juni bereits Geſagte wieder zu . —

Im Baden - Badener Gaſtwirtsgewerbe war eine größere Zahl junger Köche ſowie Hausburſchen
geſucht , doch war es nicht möglich , den geſtellten Anforderungen voll zu entſprechen . In Karls⸗
ruhe waren Köche , in Maunheim desgleichen ſowie Kelluer ſtark verlangt bei großem Mangel
an ſolchen . — Bei den ungelernten Arbeitern fehlt es viel an Arbeitskräften jeder Art , beſonders
an Ausläufern , Hausburſchen , ebenſo an Taglöhnern , Erdarbeitern uſw. , bei reichlich vorhandener
Arbeitsgelegenheit . Auch Fuhrleute ſind an den größeren Plätzen ſtark begehrt , jedoch ſchwer
zu bekommen . Vielfach mußte nach jüngeren Kräften gegriffen werden . — Stellenſuchende
Lehrlinge find in Freiburg und Mannheim faft niht mehr vorhanden ; fie ftreben als Hilfsarbeiter
ebenfalls der Induſtrie zu .

Beim Landesarbeitsnachweis fiir Kriegsbeſchädigte waren im Juli d. J . 207 vffene Stellen

angemeldet . 92 Kriegsbeſchädigte haben um Beſchäftigung nachgeſucht , von dieſen konnten 60 in

geeigneten Stellen untergebracht werden .

Lazarett⸗Inſaſſen wurden , nach den vorliegenden Mitteilungen , insgeſamt 339 zugewieſen ,
doch dürfte dieſe Zahl in Wirklichkeit erheblich höher ſein .

b) Weibliche Abteilung :

Nach weiblichem Dienſtperſonal für Privathaushaltungen und für Wirtſchaften , insbeſondere
Köchinnen und Küchenmädchen , war überall geſteigerter Bedarf bei ungenügendem Angebot ,
twie feit einigen Monaten , Muh Pub , Waſch⸗ und Monatsfrauen ſind andauernd ſtark verlangt
und nicht in genügender Weiſe zu beſchaffen . Im allgemeinen zeigt der weibliche Arbeitsmarkt
das gleiche Bild mie in den letztbergangenen Monaten und wird ſich auch in abſehbarer Zeit nicht

weſentlich ändern .

Im ganzen betrug bei den badiſchen Verbandsanſtalten im Juli 1917 die Zahl der

männlichen weiblichen zuſammen
verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . . . 11479 8894 20373

eböttfuchenden „ „ „ „ ˙e , 36818 6332 12145

eingeftellten Perfonen ( vermittelten Stellen ) . . . 4241 3880 8121 .

Es lamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 50,6 bezw.
71½ Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 78,0 Bezt .
61,s eingeftellt , ind von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen wurden
36,0 bezw . 43,6 durch die Verbandsanſtalten beſetzt .
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Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen
im Juli 1917 .

gahl der Auf 100 Eingeſteute Perſonen Auf 100 verlangte

Q
ü

aat Alaaah Lg 0 pertangte © (verniittelte Stellen )
O AVATA

Sitz der Anſtalt verlangten) Date
i

bar⸗ trafte in o/ ſun gleic

Sheik pise Arbeit⸗ e tommen | iber -
$ bers, Jnaie
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Von den Arbeitſuchenden bezeichneten ſich 33,0 vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( außer
-1 Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abteilung 32,0 % und bei der weiblichen Abteilung

83,9 %; davon waren Über wewn Zehntel d
der männlichen und beinahe vier Fünftel der weib —

| lichen Arbeitſuchenden unter 4 Wochen arbeitslos .

Bei 24 meldepflichtigen lungs-Einrichtungen (iti ct pewergSnitpigenArbeits⸗

A nachweiſen ) von Handwerker - Innungen , Vereinigungen , kaufmänniſchen und anderen $Vereinen ,
gemeinnützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw . wurden im Juli im ganzen für männliches und
weibliches Perſonal gemeldet : 2249 offene Stellen , 871 Arbeitſuchende und 414 beſetzte Stellen .

Bei der Vermittelungsſtelle Mannheim (badiſcher Verkehr ) des Arbeitsnachweiſes der Induſtrie
Mannheim - Ludwigshafen e. V. in Mannheim wurden im Juli fò . J6 . fitr männliches und weib —

liches Perſonal 1927 bezw . 1448 , zuſammen 3375 offene Stellen und 1051 bezw . 1096, zuſammen
2147 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 1003 bezw . 939 , zuſammen 11015 untergebracht .
Bei 4 Zweigſtellen des Arbeitsamts Konſtanz ( Naturalverpflegungsſtationen ) , bei denen im Juli
14 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 24 oſſene Stellen vorgemerkt , davon konnten 12

beſetzt werden .

6. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Juli 1917

5 Die Tierſeuchen zeigen am Schluſſe des Berichtsmonats mit Ausnahme der Schweineſeuche
t und Schweinepeſt einen günſtigen Stand . Gegenüber dem Juni ſind Pferderäude und Rotlauf

der Schweine zurückgegangen , Bläschenausſchlag der Pferde und des Rindviehs ſowie Hühnerpeſt
j ganz erloſchen , Schafräude und Geflügelcholera ſind gleich geblieben und nur Maul - und Klauen⸗

| ſeuche ſowie Schweineſeuche und Schweinepeſt haben Zunahmen zu verzeich nen ; neu aufgetreten iſt
Rauſchbrand . Die Maul - und Klauenſeuche herrſcht zurzeit in 3 Gemeinden der Amtsbezirke
Überlingen und Freiburg , die Pferderäude in 29 Amtsbezirken und 73 Gemeinden , die Sthweine⸗7 l

k
|

ſeuche und Schweinepeſt in 10 Umtsbezirken und 54 Gemeinden und der Schweinerotlauf einſchl .

Neſſelfieber ( Backſteinblattern ) in 35 2 Intsbezzirken und 99 Gemeinden . Den Schweinekrankheiten
erlagen im Berichtsmonat 607 Tiere , davon

ſind
156 umgeſtanden und 451 freiwillig getötet

worden ; die abgegangenen Tiere machen 17, %é der geſamten betroffenen Beſtände und 61 A ld
der darin erkrankten Tiere aus .
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7. Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

Nebenbahnen im Juni 1917 .

Bezeichnung Aus dem Aus dem Aus
In

[ BomBeginn

2
Perfonen = | Güter - | fonftigen des Betriebs

verkehr verkehr Quellen ] ganzen j labre an

Nebenbahn⸗Linie
b t

A ONT . 14
pei E A E meet eere aa

A. Betriebsiaĝr vom 1. April 1917 ab :

Manuheim WeinheimHeidelberg Mannheim 115 200 15 900 1 200 | | 182300 } 887 500

gegen 1916 | 64640 | 25790 | 2160 | | 92590 | 258057

+ 50560 | — 9890 | — 960 | + 39710 | + 129443

Achers⸗Ottenhsſen 4 5 970 6040 | 1110 13120 | 39180

gegeni 1916| 5 900 6010 190 12 100 [ 34280

T 30 l + 920 | F 1020 | + 4850

Kehl Lichtenau BüUujgjglh InN UNAN 14880 | 3 1301 210 19 220 61 950

gegen 1916 10 : 565 | 32701150 14 985 50 987

A AAAS daO | + 60 [ 4235 [ ＋10 963
Kehl - Altenheim - Ottenheim und Altenheim - |

|

Onbir O, HYDR yi Op Aii 10070 3210 | 280 18510 P 43020

gegen: 1916 7625 3230 885 | 11240 | 86987

＋ 2445 — 20 lr 155 | + 2270 | + 6083

Raſtatt Schwarzuchh4 5 980 | 1850 70 7900 | 28870

gegen: 1916 | 3205 | 11975 10 5190 | . 18261

FRIET aii Titia + 2710 | + 5609

Seelbach Lahr Ottenheim RheiVn n a 6070 3710 | 150 : 980 | : 34250

gegen 1916] 5620 |
— 4060 |

70. 9750. | . 28 . 880

＋ 450 |
— 350 ＋. Sc 189 3375

gegen 1916| - 7460 | 12280 250 | 19990 | 61750

|

KaiſerſtuhlbahnnunuQ PVq 4 10. 620. | 21240

|

270 32 . 130 | 83 520

＋ 3 160 [ ＋ 8960 ＋ 20 712 140 [ T21 770

Ettenheimmilnſter Rheinnn 2 600 1 090 840 4 080 12 400

gegen 1916| 1580 | 940 830 | 2850 | , 9220

＋ 1020
|

H tilti oA t i BoTT 3230

Krozingen Münſtertal Sulzbuererg . 5390 | 4360 180 9930 | 28270

gegen 1916 4260 |, 4100 | 210 8 570 24 210

d T rdo- it gado | | 30 | | + 1360 | + 4060

Galtingen - Randern . . . sereen 2990 | 4040 | 1110 8 140 26 . 210

gegen 1916 2590 | 4140
hi

270 7 000 22 550

+H” 400 —' ' r00 840 | | + 1140 | + 3660

B Ea o i a e a a a 5200 | 6 230
p

80 11 510 33 . 920

gegen 1916 4 850 5 930 80 10 860 81 450

HE 3g tE 3do
|

* +- 650 | + 2470

Donaueſchingen Furtwangen 7010 9910 |
260 17 180 48 640

gegen 1916 5 660 7720 . 240 13 620 40 100

|

|

|

360 2190 | -

|

| + 20| F 3560 [+F 8540

Biberach Oberharmersbacccßß 8 210 83800 | 380 7340 | . 20 520

gegen 1916 2 63 2 600 270 5 500 15 660

+ "580 | + 1200 | + 6o | | - + 1840 | F 4860

WN D o oo M a 5 890 4 670 280 10290 | 28110

gegen 1916 3 810 2 930 240 6480 | 20040

+ 2080 | + 1740 | 1o | | + 3810 | + 8070

Oberſchefflenz - Billigheimnmnm44 1 290 1 190 220 2700 7220

gegen 1916 730 880.
|

200 1 810 5350

＋ 560 Hoi | 20＋ 890 [＋ 1870
|
|
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Noch : Die Ei s der Prir afeli haf {f
Noch : Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

Nebenbahnen im Juni 1917

ij
R j i F — —

'
i|

PEVARE Nua dem | Mua de | |

| Be zeichnung (ug Dem | Aus dem | Aus |

|
; EEA T, M ae I gm ( Bot Beginn ]

|| der Perſonen | Güter | ſonſtigen
n des Betriebs

| | ten

|| Nebenbahn⸗Linie
verkeht [ verkehr Quellen ] ganzen iabres an

Aak 8 | |

| Betriebsjahr vom 1. Januar 1917 ab : |

l Vruchſal - Hilsbach Menzingenn pri . .
13 100 4500 ] 400 || 18000 97 890 |

j
gegen 1916 . 780 | 4 060| 200 |- 18040 77050 |

Į AA 320, It 440 | ＋ 200 | + 4960 | + 20 840 |

| Karlsruhe Ettlingen - Herrenalb - Pforzheim und |
| |

|
Ettlingen Staatsbahnhofb Ittlingen Holzhof 69 100 14 200 93900 | 486910 |

j
gegen 1916 | 48 450 9780 70100 | 369910 |

| | T 20650 F 4420 | | + 23 800. |+ 117000

i Ri Bi
|

|
Bühl Bühlertal i A 4600 4100 1208820 39 420

1916 | 2 860 8120 60 | 6 040 88 410 |

K
f F ł- 3 t- ? } |

| |
＋ 1 740 980 60＋ 2 780 ＋ 6010

Wiesloch - Meckesheim Waldangelloch
Gi

| 9 200 | 5300 180 14680 77590 | l
gegen 1916 | 6 630 4 890 200 117201 65 110

r 2570
}

410 20 2 960 ＋12 480 |

| Qp Hithnkshof At ee ihre 9x0) 9 | i

|
Neckarbiſchofsheim - Hüffenhardt

d |
3

250 2 400| 110 4760 5 590

||
1916 | | 460 1 300 40 | 2 800 3 480 |

| | t goetara 70 | + 1960 — 7 110
Matai y

Í ; : | i

| Karlsruher Lokalbahnen i | 26480 3 060 | 670 186 600

| gegen 1916 | " 21020 | 1160 | - 1150 152 240
| f 19 át |

|
|

PoR
yro Tooo ) +

s204 | +34 360 1

Mihei Badenweiler 95 jk
A PRE l

Müllheim Badenweiler . k - | 270 855 10 360 44635 |
i

gegen 1916 | - 6600 1040 77704 39590 ] i
| 185 | 4 + z 590 eg 045 |

)

X re thmtliche Moherrh } t p
| K —

Im ganzen ſämtliche Nebenbahn⸗Linien
Li

121 185 3 905 i| 480910 | 1835 165 | i

) | gegen 1916 118 . 295 6154 85 35 | 1411 522 |
j

) 7 890 " O 4 23643

) f
|

) 8 Di ç X p Anal yi
l

{ ePreiſe vor Noy + e fanh I phy i a iaae AN . í i

;
. Die pre iſe von Lebensbedürfniſſen und Verbrauchsgegenſtänden im Juli 1917

a . Landesdurchſchnittspreiſe für Getreide und Rauhfutter ( aus 26 Erhebungsorten ) .

| | Dor Dirt eis y Dese TanIAR TAa

i |
Der D urchſ chn itts iĝ | Er war mithin im Juli 1917 |

) | Ga
| betrug in | Höher (+) oder niedriger ( ~ als im

|

0
S Juli Jun Juni

|

S ORY ` it Junt Juli

4 |
und

|
1917 1917 1917 iG | |

m
| Rauhfutter fii ;

0 | | für 100 Kilogramm
0

|
y }]

o
| : f á i M fi

0 Weizen i Li EEIN tisi

À

0 Kernen ( Spelz ) BE | * ' 36 |
i

o | Roggen Enae | ł ' 63
H D AY

i E
T 1,683

0 Braugerſte paR | 901

0 Andere Gerſte |
i + 9’ ii

2 Hafer - aiina RS i a | à DaS

; |
Flegeld druſch | 0i |

C | à gepreßtes Stroh
ns |

Roggenſtro ö nS j 11

0 |
toggenftroh

|
loſes ` |

j , pn {į

o | Maſchinendruſch
|

| 0,5
cyr, X

1 Əl
P p ) 830 à -l

i

0
Sonfiges | orm Set | ’; 5,20 6,00 | 0,70 i

0
Stro)

gepreßtes Stroh 82 4,86 5,75 d z 09 J

loſes . 65 4 50 5 46
a | |

o (Atum imſtroh ) a tt annast k m 549 . ] 4 ATANN |

Krummſt Maſchinendruſch 4,51 4,57 5,50 W
| Wieſenheu gepreßtes | 10,91 11,60 12,60

Heu | ieſenheu \ Tojes 10/1s 9,05 HNS d 3 F 1,6 AS

Kleeheu 12 . 80 1,5 1398
|

}
ns

i , 69

Tege
į
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b. Landesdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel ( aus 117 epenn —

Durchſchn . ⸗ Ar Durchſchn. ⸗ Durchſchn⸗
Lebensbedürfniſſe Preis Lebensbedürfniſſe Preis Lebersbebtufriſſ Preis

und porene und am14. am31. und enan
Verbrauchsgegenſtände ul . Verbrauchsgegenſtände Jult Verbrauchsgegenſtände

v FIF AL aag P

Mehl : | © a lg ( gewöhnt. Epeifejal ) 1kg ] 28| 24| Smeer s . sss 1kg 387 388

EE . 1kg 5 | 8 Erdöl ( petroleum ) . 1Liter 32 32
Schmeineſcmalz“ Rein, i ;

" za a
Weizenmeg romid . n EAE Paraffin -. . 1kg ] 333 | 317] | (ausgelaſſen ) [ Gemiſcht .

PNgemit» « n | 46) 46 Kerzen Kompoſitions⸗ „ 446443 / Pferdefett . . . „ 280 260

Roggenmehl . „n {438| 48 ó $ hg

150g] 29 ; | 29
ZündhölzerſJuländ . 1Paket 45 45 Rauchwaren : |

Brot in Laiben von fire 58l pg I| Schwediſche ) ( Ausländ . „ 671 69| `
' È, ologi

Eßbutter:
s| 998 Soda (Kriſtall ) . . . 1kg 19 19

Gp a a D
So 399

3 ;
| 9

Sped t Gefalen e m |É |

i 2) tindfleiſch Geräuchert . . „ 1448 | 44!

Wallen⸗) 11 K 45 7 (Fleiſch vonOchſen, Rindern ,
E ii t

K
;

554
andbutter . . . 1kg 451

45⁵ ung. Kühenu. jung. Farren): Schinken i . Aufſchnitt [ Roh; n 547 | | 997]
jung. Kühenu. jung. § ESUR

Tafel⸗ ( Süßrahm⸗⸗Butter „ 1509 500 Alle Stücke mit 200
( ohne Schwarte ) [Gekocht „ | 600 598

Ausländiſche Butter . . „ 1518 1526 Knochenbeigabe Einſcl. y Butterſchmalz . n ( 540540

f Xnlanbeier 16tüd | 25 | 25 | | ber eingewari . nogen » m | 876| 3631| Fette ) Runfti îpeifefett . » | 4581|4581

Eier ] Auslandeier p 30 | 32 [[ Ausgebeinte Stücke ohne pooo s a. n. : 8991 89 %

; Knochenbeigabelausgen .
|

Rei )

Ee a a

Im Siat ugtren füte | Lummel , ausgebeint 5165120 ] Gewöl h |
i „ ausgebeint . . „ 516512 ewöhnl . Schwarten⸗ |

Wiederverkäufer . 1Literſ 28 | 2 OPS A O magen , weih oder rot » | 276| | 2681

Für Selbftverbrauer n» | 28
|

28 [ Kalbfleiſch :
Fleiſch⸗ undFrankfurter

|
Fleiſch⸗ undFrankfurter⸗

Von senge k | | | Ale Stücke mit 25 Jo wurſt (aueh abgebunben ) „ | 818 | 315
abgeholt 30 || 30 Knochenbeigabe keinſchl. oi 397

Ins Haus gebracht . „ 32 32dder eingewachſ, Knochem. „ 319 . 319 onen
a OaE n [ 4021/89

7
iy [Schnitzel ohne Knochen —

Gew . Leber - u. Grieben⸗ |

gern E
i

n 18
|

18 A Ai z O 42
f

„ 1446 | 446 wurſt (auch abgebunden ) „ f 199 200 |
HNP EMEATEOg E

ta
E Th

Feine ( Frankfurter , Thü⸗ o

TOE garane ikel 60 | 60 — — A DEO ringer ) Leberwurſt . „ 364 369|
ai aP AMAT g JL Alle Stuͤ te mit 257 Neat i DA in 356 341|

[ Weizengrieß . . „ 56 56 Knochenbeigabe leinſchl . ranou Soh ssa e
Grieß

Maisgrieß . . „ 78 i 78 ver eingewachf. Knochen ) . „ 399898 Pferdefriſchwurſt . . . „ 294 á+ |

Grünkern , loſe . . . „ 99 | 98 [ [ Schweinefleiſch : Gemüſe : a

Hra SE " k = py sirra Ue Gelberüben „ 88f 2

Sago , inländ . (Kartoffel ) » | 175 205l 3 Weißkraut
81 | 38|

B sii der eingewachſ. noden ) , „ {805 300 eißkrautee „ DL
oe

Kaffee HPN g
280 1280

Ausgebeinte Stücke ohne „ „ Rotkraunt „ 46 52
mit 25 % Bohnenzuſtz „

i al Knochenbeigabe „ 4362360 [ Wirſingkrant . . . „ | 351 3

n 1 83 r W E 2 Qdc
” 1

i

Kaffes Erja (ohne
Geſalzenes (gepöteltes ) Flelſch „ 343 340[ [ Sauerkraut keingemacht ) . „ | 34 34

Bohnenguſah . . „ II17 [ 118 Geräuchertes Fleiſch . . „ 3860 380[[ Zwiebeln Speſe ) . . . . „ f 48| ) 48

Malzkaffee . . . . „ 103 103 [ Pferdefleiſch : | Bsdii
; i „ Speiſekartoffeln

Kakao (Haferlatao ) . . „ 1680 [ 560 Lendenbratfleiſch , Leber „ 272 272
Beim Rein Mite. Ernt Sai

Deutſcher Tee (Tee⸗ Muskelfleiſch, ohne Knochen⸗ | e ai Neue 2420
Graie Rui Haii „ 1571 1558 beigabe (ausgen. Lenden⸗

i

(Hutzucker
62 62 bratfleiſch und Leber). . „ 236 236

pe aeei Mite Ernte 100 kgl 1106 1000

Frie Moi 3 | | 63 He . Ein eweide, K einkauf von a

a pa h 65 65
f

feiſch u ali E einigem Belang Nee n n ( 180017

Teigwaren: gereStücke( ausgen . Leber ) „ 200198
Fiſche :

f 02 102 Rind⸗ „ | Hall

ben e . Hackfleiſchſ Schweine⸗ 425427 Salzhering . . . . 1 Stück ] 30 a
| megt . . . n» 1143 [ 143 Gemiſcht „ 439 439 Geräucherter Hering n f 25

s
Käſe : Suppenknochen : Bismarckhering . . „ 363

S Inländiſcher „ 303 300 l Ri Mit Mat n» | 77) 76 soit k
Shweizer-| Fug iaee „ Rundertuochen]

Ohne Mat „ | 41) 41 | | EOD Len Crei vors Haus :
l

lechter ) . . „ 589 600 [ Pferdeknochen . . . . „ 20f 20l Fettſchrot . . . . 100 Kg406 1
Limburgerkäſe . . . „ J169 169 [ Fettwaren : Nußkohlen ( Ruhrfettnuß l) y 465 oo

: cene, Däniſcher 582 J591 X Ra Ai 341 | 343| | Deutih . Anthrazit IE »„» ( 620

et käſe ee n s ė n č o a
Weichtaſe

Holländiſcher „ 740 747 | | Mierenfetti Ausgelaffen „ 480 . 430 ] - Braunkohlenbriketts n ( 387439

Druck der C. F . Müllerſchen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe .
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